
Amt für Bodenmanagement HESSEN 
Büdingen 
- Flurbereinigungsbehörde 

Niederschrift 

über die Teilnehmerversammlung zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
. Frankfurt-Fechenheim Mainbogen am 08.03.2016. 

Ort: Frankfurt-Fechenheim 

Anwesend: Flurbereinigungsbehörde: VOR'in Bertschy-Abele (Verhandlungsleiterin) 
TAR Höhn 
TAR Guba 
TAR Hensel 
TA Schäfer 
TA Schött 

stimmberechtigte Grundstückseigentümer lt. Anwesenheitsliste (Anlage 1) 

Beginn: Uhr 

In dem Unternehmensflurbereinigungsverfahren von Frankfurt-Fechenheim Mainbogen stand am 
08.03.20)6 Termin an zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft (TG). Zu diesem 
Termin waren die Teilnehmer durch öffentliche Bekanntmachung fristgemäß geladen worden. 

Zur Eröffnung des Termins begrüßte die Verhandlungsleiterin Frau Bertschy-Abele die erschienenen 
Teilnehmer. 
Sie gab bekannt, dass durch Beschluss des Amtes für Bodenmanagement Büdingen vom 03.12.2015 
ein Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren in Teilen der Gemarkung Fechenheim angeordnet und 
das Flurbereinigungsgebiet festgestellt wurde. Der Beschluss ist bestandskräftig. 

Sodann hielt die Verhandlungsleiterin einen kurzen Vortrag über den Gang des Verfahrens. 
Anschließend wurden die §§ 21 bis 26 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) näher erläutert. Dabei 
wurden die Teilnehmer u.a. darüber belehrt, dass die Mitglieder des Vorstandes mit der Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen gewählt werden und jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme 
hat. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. 

Die Verhandlungsleiterin setzte die Zahl der ordentlichen Mitglieder auf 3 und die der 
stellvertretenden Mitglieder ebenfalls auf 3 fest. 

Die Wahl wird geheim vorgenommen. Jeder Wahlberechtigte kann bis zu zwei Kandidaten seine 
Stimme geben. Doppelnennungen sind nicht möglich. 
Ordentliche Mitglieder und stellvertretende Mitglieder werden in getrennten Wahlgängen gewählt. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 
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Alsdann wurden von der Teilnehmerversammlung folgende Wahlvorschläge für die ordentlichen 
Mitglieder eingebracht: 

Lfd. 
Name Vorname Straße Wohrfort

Nr. 

2 
JJr. fthczck 

3 
J'rz/1 J?c1slJan 

fo)77 l)l(r Veil. 

Die anschließende Wahl hatte folgendes Ergebnis: 

Anzahl der 
Name Vorname gültigen Rangfolge Bemerkungen 

Stimmen 

Alt ,ron,:!ttr Al 1 

2 
.ßr. frl7CtY/e !<cbe,,-,;/ 7 ·2 

3 
Ji// J.?aslla11 2 'lf. 

4 J(_,iJ1 /J1 tY //eil 2 l/-' 

s-5 
C7n;6 fl!t.�,;�,e I 

Demnach sind 

a) als Mitglieder gewählt: 

Lfd. Nr. Name Vorname Straße Wohnort 

1 Sr/;11<?1{/c;r //lt?;{'C/17{:lr'a 

2 JJr. ,f rhac-lk )(obtr.f 

3 



Daraufhin wurden von der Teilnehmerversammlung folgende Wahlvorschläge für die stellvertretenden 
Mitglieder eingebracht: 

Lfd. 
Name Vorname Straße Wohnort

Nr. 

5 

6 

Die anschließende Wahl hatte folgendes Ergebnis: 

Anzahl der 
Name Vorname gültigen Rangfolge Bemerkungen 

Stimmen 

1 S<2/I J!,as/Jqtz 0' 3. V({Z,ch/tf a41e1;1;,{htl1t,kik( 
C'l<olb_{i(J_ blli�iff Vo/ktr J 1 

SiJtnmet� Ve11i c· 3. 

4 JJr. ,frJKic& L1t1.ftk#e 7- 1. 
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Demnach sind 

b) als stellvertretende Mitglieder gewählt: 

Lfd. Nr. Name · Vorname Straße Wohnort 



Die Gewählten nahmen die Wahl an. 

Abschließend wurden die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl und die Richtigkeit des 
Wahlergebnisses von der Teilnehmerversammlung anerkannt. 

Die Verhandlungsleiterin bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Kommen und das Mitwirken bei 
--z,

der Wahl und schloss die Versammlung um ,,/f--i. Uhr. 


